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Europäischer Staatskalender.
Papst in Rom: Leo XIII., geboren 2. Marz 181».

Staat.
Rußland, Kaiserreich
DeutscheSReich. Bundesstaat i

1, Preußen, Königreich
2, Bayern,
3, Sachsen.
4, Wiirttembg,, „
5, Elsaß.Lothringn.,RchSld,
K, Baden, Großherzogthum
7, Hessen,
8, Mecklenbg.-Schwer,,Grh.
9, Mecklenbg,.Strelilz, Grh.

1», Oldenburg, Grßherzogth,
11. Haniburg, freie Stadt
12. Braunschweig, Herzogth,
18. Sachsen-Weimor. Großh.
14, Anhalt, Herzogthum
15. Sachsen-Meining.Hrzgth
lg. Sachsen>Koburg, Hrzogth
17. Sachsen.Altenburg,
18. Bremen, fteic Stadt
19. Lippe, Fiirstenthum
20. Reuß, jgr, Linie,
21. Reuß, ältere Linie, „
22. Schwarzb..Rud°Ist,Frstth

Regent, Geb, In»
üjKilom Einw,

Nikolaus II. 1868 4889062 942I54I5
Wilhelm II, 1859 540657,0 52279901
Wilhelm II, 1859 848607 81855123
Otto I, 1848 75864,7 5818544
Albert 1828 14992,s 8787688
Wilhelm II, 1848 I9SI7.I 20811S1
Kaiserl, Statth 14507,1 164098«
Friedrich 182« I508I 17254S4
Ernst Ludwig 1868 7681.S 1«89»2«
Fridr.Frz.lv. 1882 18126,« 59743«
Friedr, Wilh, 1819 2929,5 Z«lS4«
Peter 1827 6427,s 878789
Senat 41S «81632
Regentschast 8«72.s 4S42I8
Karl Alexander 1818 S«I5,s 889217
Friedrich 1881 2294,4 298298
Georg II, 182« 2468,1 234005
Alfr, Ernst 1844 19S8 216608
Ernst 182« 1828,7 189818
Senat 256,7 196404
Alexander 1881 1215,2 184854
Heinrich XIV, I88Z 82S,7 18218«
Heinrich XXII. 184« 81«,4 67468
Giinlher I8S2 94«,s 8868S

Staat.
28. Schwarzb-Sndrsh.Frstth
24. Wildeck. Fiirstenthum
25. Lübeck, freie Stadt
26. Schaumbg,-Lippe, Frstth,
Frankreich, Republik
Ocsterreich.Nngarn, Kaiserr.
Großbriwnnien.Königreich
Italien, Königreich
Spanien. Königreich
Türkei, Kaiserreich
Schweden ».Norwegen Kgrch.
Belgien, Königreich
Portugal, Königreich
Rumänien, Königreich
Niederlande, Königreich
Schweiz, Republik
Dänemark, Königreich
Griechenlano, Königreich
Serbien, Königreich
Luxemburg, Großherzogthum
Montenegro, Fürstenthum
Liechtenstein, Fiirstenthum
Bulgarien u, Ostrumclien,

Fürstenthum

Regent,

Carl
Friedrich
Senat

Emil Loubet
Franz Jos. I.
Viktoria
Humbert I,
Alfons« XIII.
Abd.Hamidll,
Oskar II,
Leopold II
Karl I
Karl I.
Wilhelmine
Bundesrath
Christian IX.
Georg I
Alezander I,
Adolf P.Nassau
Nikolaus I.
Johann II,
Ferdinand I,

Fl..Jnh
UMloin

188«
1865

184«
1888
188«
1819
1844
188«
1842
1829
1885
1868
1889

1818
1845
1876
l8I7
l84l
184«

862
1121
297.7
84»,L

S3S4V8
«76585
SI4628
S8S589
496928
178518
775859
29457
92S75

>8I»2»
82999,9
4134«
88455
«5119
488«8

2587
9080

159

18«! 96««« 380981«

Einw,

78074
S77KS
83824
41224

88517975
45879S2Z
404S07««
31290490
18291014
«259492
7I21I82
«586598
5049729
5406249
5004204
8105848
2172380
248880«
2884205
217588
227841

9484

Statistisches und beachtenswerthe Notizen.

In der Statistik der elektrische« Bahnen steht
die Schweiz an vierter Stelle unter den Staaten Europas,
Käme das Verhältniß derBahnstrccke zur Größe des Landes
in Betracht, so stände die Schweiz an erster Stelle. Die
nachfolgenden Zahlen find aus „I/Iuciustris Wevtriqus"
vom 1«. März 189S und der Elektrotechnischen Zeitschrift
vom 11. Mai 1839 entnommen:

Gesammtstrcckcnlänge in Kilometern am 1, Januar
1897 1898 1899

Deutschland 642 1138 1402
Frankreich
Großbritannien
Schweiz
Italien
Ocsterrcich-Ungaru
Spanien
Belgien
Rußland

Eisenbahnwesen. Im Jahr 1898 siud in derSchweiz
Bauarbeiten fllr 29 neue Eisenbahnlinien mit einer Gc-
sammtlänge von 237 Kilometern begonnen worden. Dic
Kosten dieser Linien sind auf 104 Millionen veranschlagt,
inbegriffen den Simplontumicl.

Postalisches. Jm Jahre 1898 hat die eidgenössische
Post 1,315,480 Personen befördert, dcr interne Berkehr
weist folgende riesige Zahlen auf: 88,355,236 Briefe,
24,613,723 Postkarten, Drucksachen 34,025,73«, Waarenmufter

1,072,032, Zeitungen 104,628,165, rekomman-
dirte Briefpostfendungcn 2,427,222, Zahlungsbefehle und
Konkursaudrohungen 211,315, gerichtliche Akten 42,636,
zusammen 255,379,119 Stück, gegenllber 237,361,808
anno 1897; im Verkehr im Auslande: 18,735,714 Briefe,

279 396 487
127 157 233
78 146 20«

115 132 146
83 106 113
47 61 104
34 69 69
14 30 4«

Postkarten 10,676,183, Drucksachen 7,063,171, Waaren-
Muster 972,155, Geschäftspapiere 116,l03, rekommandirte
Geschäftssendungcn 943,534, Summa 38,436,86« Stück,
Gcsammttotal 293,875,979. Der Totalverkchr in
Geldanweisungen intern und ertern belauft sich auf 6,217,094
mit '610,117,466 Fr. Fahrpost 20,744,80« Stück mit
1,611,576 Fr.; Nachnahmen 7,353,480 mit 54,025,583 Fr.
und Einzugsmandatc 914,728 mit 75,031,791 Fr., Totalumsatz

2,350,750,904 Fr.
Statistik der Seeschisssahrt. Aus der neuesten

diesbezüglichen Statistik geht hervor, daß es auf dcr Welt
insgesammt 11,271 Secdampfer mit cinem Tonnciigehcilt von
zusammen 17,886,906 Tons gibt. Am größten istuatürlich
die Zahl der englischen Dampfer, die 5661 beträgt; dann
folgen Deutschland mit 846, Norwegen mit 605, Frankreich
mit 543, Schweden mit 400, Spanien mit 355, Rußland
mit 350, Japan mit318, Italien mit23SDamPferu u,s,w.
Bon dcn 23,315 Scgelschiffen, die es gibt, sind 8S45
englische, 3785 amerikanische, 2594norwegischc, 2«36rnsfische,
1605 italienische, 1439 schwedische, 1428 türkische, 1360
französische, 1165 griechische, 1158 spanische und 1067
deutsche. Das früher zur See so mächtige Holland besitzt

nur 631 und Portugal gar nur 243 Handelsschiffe.
Auffallend ist es, daß Deutschland, welches in Bezug auf die

Zahl der Dampfer den zweiten Rang einnimmt, hinsichtlich
der Zahl der Segelschiffe erst an elfter Stelle kommt.

Das Vermögen der Eidgenossenschaft ist auf
rund 78 Millionen Fr, angewachsen, wovon cin Wcrth von
56,308,602 Fr. sofort rcalisirbar ist und zwar: 10,382,000
Fr. Kricgsrcfcrve in Hartgeld, 6,044,603 Fr. an Baar in
Kassa, 6,373,104 Fr. Depot bci Banken, 2,686,597 Fr.
in Prima Wechseln, 30,811,832 Fr, in Wcrthvapieren.
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